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Zielsetzung und Anlaß des Vorhabens 

 

Im Rahmen des Projektes hat die NAJU umfassende Bildungsmaterialien für zehn bis zwölfjährige Kin-

der erarbeiten, die in einem Storchenkoffer Schulen und außerschulischen Umwelt-Kindergruppen zur 

Verfügung gestellt werden. Dabei wurde das innovative Bildungsziel verfolgt, die Ansätze von Umwelt-

bildung, Interkulturellem Lernen und Globalem Lernen zu einem ganzheitlichen Bildungsangebot im 

Sinne einer Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) zu verbinden – ganz nach dem Motto „Zukunfts-

fähigkeit aus der Zugvogelperspektive“.  

 

Darstellung der Arbeitsschritte und der angewandten Methoden 
 

Die Umsetzung erfolgt in folgenden Phasen:   

Phase 1 (Mai 2013 bis November 2013): Konzeption des Storchenkoffers & der Internetseite: Das Kon-

zept für die projektbegleitende Internetseite wurde fertiggestellt und gliedert sich in einen Erwachse-

nen- und einen Kinderbereich. Die Rahmenbedingungen für das Spiel wurden gemeinsam mit dem Pro-

jektbeirat definiert.  

Phase 2 (November 2013 bis Mai 2014): Die Internetseite wurde aufgebaut und ging online. Für das Spiel 

wurden die erste Lernaufgaben zu ausgewählten Länder entwickelt. Die Lernaufgaben wurden von ei-



nem Kinderbeirat und einem Erwachsenenbeirat evaluiert. Es erfolgte eine aktive Öffentlichkeitsarbeit 

und die Produktion von Werbemitteln (Storchen-Glücksrad). Die Termine und Orte für die Fortbildungen 

der Multiplikator*innen wurden festgelegt. 

Phase 3 (Mai 2014 bis November 2014): Die ersten Zwei Störche wurden mit einem Sender ausgestattet. 

Die Daten ihrer Reise wurden in die Karte der Internetseite eingepflegt. Es wurden regelmäßig Blogein-

träge zu den Reiseländern erstellt. Die Inhalte der Internetseite wurden weiter gefüllt zum Beispiel mit 

Ländertexten. Für das Spiel wurden 24 Auftragskarten gestaltet und präzisiert, in die die Ergebnisse von 

vier Evaluierungsrunden eingeflossen sind. Es wurden Methoden zum Einstieg in das Spiel entwickelt, 

das Storchenquiz. Die Projekthomepage wurde auf www.fragFINN.de aufgenommen. Die ersten beiden 

Fortbildungen für Multiplikator*innen wurden durchgeführt.  

Phase 4 (November 2014 bis Juni 2015): Die letzten beiden Fortbildungen wurden umgesetzt. Die Rück-

meldungen aus den Fortbildungen wurden in die bestehenden Versionen der Auftragskarten eingearbei-

tet. Es wurden Reisetagbücher als ergänzende Materialien zum Spiel entwickelt. Die Ausleihstationen 

wurden nach festgelegten Kriterien ausgewählt. Die ersten Bildungsmaterialien wurden produziert und 

bestellt. Für die Multiplikator*innen wurde eine Teilnahmebescheinigung und ein Fragebogen entwi-

ckelt. Erste Vorbereitungen für das Kinderfest begannen.  

Phase 5 (Juni 2015 bis August 2015): Es erfolgten die Blogeinträge zum Senderstorch. Die restlichen 

Bildungsmaterialien und Werbemittel wurden produziert beziehungsweise bestellt. Das Storchenkinder-

fest wurde mit rund 100 Teilnehmenden gefeiert. Die Storchenkoffer wurden an die ausgewählten Stati-

onen verschickt. Ergänzende Materialien wie Checklisten, Ausleihverträge und Evaluierungsbögen wur-

den entwickelt.  
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Öffentlichkeitsarbeit und Präsentation 
In jeder Projektphase erfolgte eine intensive und sehr erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit. Die Kom-

munikation erfolgte verbandsintern und verbandsextern. Es wurden Publikationen für unterschiedli-

che Zielgruppen erstellt, Pressemitteilungen versandt, Social Media Kanäle genutzt und Veranstal-

tungen besucht. Darüber hinaus wurden Werbemittel konzipiert und produziert.  

Fazit 
Die Projektziele konnten sehr erfolgreich umgesetzt werden. Im Projekt wurde ein Spiel zum Storch 

entwickelt, das auf innovative Weise Umweltbildung mit Interkulturellem und Globalem Lernen ver-

bindet. Das Spiel entspricht auf vorbildliche Weise den Kriterien einer Bildung für eine nachhaltige 

Entwicklung. Es eignet sich für den schulischen und außerschulischen Bereich. Hauptzielgruppe sind 

Kinder im Alter von 10 bis 12 Jahren. Das Spiel ist in einem Storchenkoffer verpackt. Es sind 32 Koffer 

entstanden, die deutschlandweit ausleihbar sind. Das Spiel ist modular aufgebaut und beinhaltet 24 

Lernstationen. Zu jeder Lernstation wurde eine Auftragskarte mit Ländertext und Spielanleitung 

konzipiert. Die Materialien für die Lernstation liegen größtenteils dem Koffer bei.  

Die Nachfrage war bereits zu Projektende höher als die entstandenen 32 Koffer. Das Projekt wird 

weiter betreut und evaluiert, um auch die Erfahrungen in der breiten Praxis aufzufangen und für die 

zukünftige Verbandsarbeit zu nutzen.  
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3. Projektbezogene Öffentlichkeitsarbeit 
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ANHANG 1 – PROGRAMM FORTBILDUNG 
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ANHANG 2 – TÜRANHÄNGER IN TÜRKISCH UND ARABISCH 

 

ANHANG 3 – STICKER 
 



32 

ANHANG 4 – PROJEKTFLYER 
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ANHANG 5 – TEILNAHMEBESCHEINIGUNG FLUGLOTSEN*INNEN 
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ANHANG 6 – STECKBRIEF FLUGLOTSEN*INNEN 
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ANHANG 7 – REISETAGEBUCH 
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ANHANG 8 – MATERIALIEN STORCHENKOFFER 
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ANHANG 9 – HANDREICHUNG 
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